
 

Vorarlberger Meisterschaft im Westernreiten 2013 

Die Vorarlberger Meister 2013 werden in den Klassen Allgemein und Jugend 

 

Reining S 

Western Pleasure 

Trail 

All Around 

 

ermittelt. Startberechtigt sind alle Reiter, die eine Stammmitgliedschaft beim Vorarlberger 

Pferdesportverband und eine gültige Startkarte Western haben. Meisterschaftspferde müssen im 

Pferderegister des OEPS eingetragen sein. 

Die Vorarlberger Meisterschaft wird in einem Vorlauf und einem Finallauf ermittelt. Für das Finale 

qualifizieren sich 50% der angetretenen Reiter des Vorlaufs aber mindestens 6 Reiter und der 

amtierende Vorarlberger Meister des Vorjahres der einzelnen Disziplinen. Für die Ermittlung des 

Vorarlberger Meisters der jeweiligen Disziplin gilt die Endwertung aus dem Finallauf. 

Die Vorarlberger Jugendmeisterschaft wird in einem Durchgang ausgetragen. Startberechtigt sind 

Jugendliche und Junioren lt. ÖTO. Teilnehmer, die im Austragungsjahr 19 Jahre alt werden, sind bei 

den Jugendmeisterschaften nicht mehr startberechtigt.  

Bei der Auswertung des All Around wird folgendermaßen vorgegangen: 

- Eine Reiter/Pferdkombination muss in 3 Disziplinen gestartet sein. 

- Alle Disziplinen müssen bis zum 9. Platz gewertet werden. 

- Ein Ritt mit Null Score oder No Score ist gleichzusetzen mit nicht gestartet. 

Bei der Reihung wird wie folgt vorgegangen: 

Es gewinnt der Reiter mit der höchsten Punktezahl. 

Punktevergabe: 

1. Platz 9 Punkte, 2. Platz 8 Punkte usw. 

Bei weniger als 9 Startern erhält der erste Platz so viele Punkte wie Pferde am Start waren. Jeder 

darauffolgende Reiter erhält einen Punkt weniger. 

Bei Punktegleichstand entscheidet: 

- Die bessere Platzierung 

- Anzahl der geschlagenen Teilnehmer 

Die Meisterschaft wird nur dann ausgetragen, wenn mindestens 3 Starter in der jeweiligen Klasse an 

den Start gehen.  

Vor Beginn des ersten Bewerbes ist anzugeben, welches Pferd in der Meisterschaft gestartet wird. Die 

Meisterschaftspferde starten vor etwaigen weiteren Pferden.  

Meisterschaftspferde dürfen auch von anderen Personen, als dem Meisterschaftsteilnehmer geritten 

werden. Meisterschaftspferde müssen nicht während der gesamten Turnierdauer am Austragungsplatz 

verbleiben.  

Bei einer Platzierung bis einschließlich Platz 3 muss der Meisterschaftsteilnehmer und das 

Meisterschaftspferd bis zur Siegerehrung des jeweiligen Bewerbes am Austragungsplatz bleiben und 

an der Siegerehrung teilnehmen. Ansonsten kann der Meistertitel nicht anerkannt werden.  


